
?Hntet e»ch v»r nebe,,,,» « tyesellschastcn."?W a sch illgto ».

ÄIItNtKUN,jl.il. gccilickr und huail'.qcgcben von (Hntb, Ruhe nnd Zjonnft, der Hamiltoi» Straße, einige Thüren unterhalb Hagenhuch's Wirthshans.
Jahrgang >B,) Mittwoch, den Ilten Juni, 1^45. No. iZ.)

I William Seagrcaveee,
Pferde-Arzt in Allentann.

Bietet sich seine» Mit-
bürger von Allentann

Ml? » llmgegendals Pfcr-
» W an. Dieje,-

»igen, deren Pferde
IZcdijin bedürfen, sind eingeladen bei ihm
nzurufen. Durch lange Erfahrung in die-
»' Fach, lind durch die nnnachgicbigc Nach-

»rschungen »m die Krankheiten dieses nütz-
che» Tbicrcs ausfindig zu mache», setzten ihn
> den Stand neulich eine große Anzahl Cn-
'» zu bewirken. Er fühlt daher versichert
is Publikuni in seiner Profcßion zu befric-igcu.

WilliamSeagreaves.
Wir die Unterzeichnete» wißt» daßZilliam Seagreaves eine Anzahl Cure» an

/erden bewirkte, und fühlen daher nberzeugt,
>ß er eine Kenntniß von der Krankheit des
sordes bat. Wir wollten ib» daber, alsr Unterstützung unserer Mitbürger würdig,
6 Pferde - Arzt anempfehle».
(5. H. Martin, M. D., Peter Nenhard,
F. B. Martin, M. D, Peter Huber,
T. B. Schantz, M. D., Elias Mertz,
Samuel Ligbtcap, Henry Ritter,

Henry Pfeifer,
llrntauu, Juni 4, 184». nqbv

Jacob F. Kemmerer,
Schneider in der Stadt Allentann.
Bedient sich dieser Methode dein Publikumijiizeige», daß er das

Schneider-Geschäft,
deßen verschiedenen

Zweigen am snd - westliclien
Ecke des Markt - Vierecks
(Hainse'S bekannter Stand)

/DU begonnen bat; allwo er alle
NI // ? M diejenigen, die ibm mit ihrer

Kundschaft beehre» werden,
)!/ N Z »ut völliger Zufriedenheit be-
/ / nÄ dienen wird. Da er die Neu-

niid Phil.idelvlua Fa-»v»s regelmäßig erhält, so ist er dadurch in
» Stand gesellt immer nach den neuesten
!odcn zu arbeiten. Seine Preise sind bil-

»nv seine Arbeiten verspricht er von vor-
zftcher Gute zu sein, indem sie alle unter
»Sr eigene» Aufsicht gemacht werde» solle».
> Hr eine geraume Zeitlang in Neuyork als
s/schueider augeste.it war, so dient dies als

daß er sein Geschäft vollkonnnen ver-
ht>. Er bittet also um geneigte» Zuspruch.

? Jacob F. Kein nierer.
!>"' 4. Ug3m

/ Bauern sehet hier!
vortreffliche Gelegenheit!
Die Unterzeichnete» luibe» soebe»

eine ganz neue Erfindung vou zwei
ei-de - Mewaiteu fertig auf Hand, und ver-
tier» ebenfalls 4 Pfertc-Kcwalte» auf ei-
neue Methode, die ihrer Einfachheit wegen
d hinsichtlich des leicht Jansens für die
erde, noch vou kciueu die bei dem Publi-
»i im Gebrauch waren, «berlroffeu wur-
», zu weichen sie das Pnbliknni achtungs-
ll. einladen. Sie laden alle, und besonders

Bauer» ein, bei ihnen anzurufen und sich
selbst von der Wahrheit des Gesagte» zuerzeugen, denn das Besehen kostet ja nichts,
d sie fühlen völlig überzeugt daß dieselbe eS

s ihre Mciiuing aussprechen »verde», daß
'sc Gewallen an Leichtigkeit und Güte nicht
ertroffen werde» kö»ne». Sie versichern
s Pnbliknni daß diese kei» Hiinibug sind,
d daß sie snr alle von ihnen verfertigte Ar-
ten g»t stehe» werde».
Flick-Arbeit a» Maschinen wird auf die
»klichste und beste Weise besorgt bei

Bieder und Bomig.
Leittann, Ju»i 4, 1815. iiglm

s? achri ch t
rd Inermit gegeben, daß die Unteezeichne-
i als Administratoren von der Hintcrlasscn-
!aft des verstorbenen G e o r«> e R i n g e r,
Ztbin von Süd - Wheitball Tannsclup, Le-

Cannty, angestellt worden siud. Alle
'jenigcn, no>l> an besagte Hinterlas-»schaft schuldig siub, werden aufgefordert,
ncrhalb « Woche» abzubezahlen--und Sol>
?, die noch rechtmäßige Forderungen habe»,
liebe» ihre Rechnungen ebenfalls binnen
saqter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Jonas Ninger, Nord-Wbeithall,
James 3iii!ger, Siid - Whritball,

Administratoren,
ani 4. ngttm

Seffentlichc Vcndu.
Ans Samstags den I4ten Juni um IOUHr

ormittags, sollen ani des Daniel
ön ig, i» Lyn» Taunschip, ?echa Caunty,

Lf öffeiitlicher Vcndu verkauft werden:
Ä Branntwein Keffel,

i Orhöftc, nnd überhaupt alte andere Arti.
l die gcwöknlich in ciuer Brennerei benntzt
erdcn, zu wciiläüftig z» melden.
Die Bedingungen am Verkaufstagc und

ufwaitung von
Jonas Ham.

»ni 4. nqsm

Bücher: Bücher: Bücher:
und Schreibmaterialien.

uriah Hunt und Sohn, No. 44
Nord Vierte Straße, Philadelphia, s 4 Thü-
re» oberhalb dem Merchants Hotel) wollten
ehrerbietigst die Aufmerksamkeit der Land-
Kanflente, Bücher - Verkäufer, S-chullehrer
und des Publikums überhaupt, auf ihren
Großen nnd woblaiisgewählten Stock

von Schul-, Medizinischen-, Gesetz-,
Blank, und alle andere Arten Bü-
cher, richten.

Da sie cine lange Zeit Erfahrung in diesem
Geschäft gemacht haben, so fühlen fie über-
zeigt, daß sic in, Stande sind, alle Ordcrs, in
dieses Fach einschlagend, an den allerniedriq-
sten Preisen zu besorge». Sie sind Publizi-rer von einige» der meist im Lande benutzte«

! Schul -Bü ch er, wovon folgendes «ne
Listeist.
Hazen's Bmhstabirer nnd Erklärer, Daven-

ports Geschichte der Vereinigten' Staaten,
Davis' neue Uebung, Englische Gramaiik,
Jack -Halyard, der Saiior - Knabe über
die Tugenden der Familien, welches Werk
in den Schulen dieses Staats benutzt wird,
?und kein Beßeres kann in Bezug auf die
Schönheit der Schreibart, das Interesse
und die Moral der Geschichte erlangt wer-
den. Jngersoll's Gramatik, Biographie
für Schule» oder gute Beispiele für junge
Personen von Frau Nobbins. Hazeu'sPanorama von .Handwerker» und Beschäf-
tigungen, oder Jedermanns Buch. Das
Buch vou Commerce, ans dcm See odcr
Land, und cinc Gcschichtc vo» Künste» »nd
Manufakturen. Diese zwei letzten Bücher,
sollten wegen der Verschiedenheit nnd
Brauchbarkeit ihres Inhalts, sich in den
Händen eines jeden Kindcs in dcm Lande
befinden. Cbäsc's ElcmcntS von Arith-
metik, Band 1 »nd 2, Randolph's Arith-
metik, das Universal Claß-Bnch, der Ame-
rikanische Farrier, cnthaltcnd cinc» genau-
en Bericht von dcr Formation von einem
jede», Theil des Pferdes, von der obern
Spitze des Hauptes bis zum Ende des Hu-
fes, mit einer Beschreibung vc» aUrn
Krankheiten welchen jeder Theil unterwor-
fen ist, der besten Abhilfe, ». s. w., beglei-
tet mit einer nberflüßigen Liste von Medi-
zinen, von H. S. Barnilm. Buck's Theo-
logisches Wörterbuch, die Bibcl tOctav)
cine sehr schöne Auflage, Englisch. Das
Fortschreitende Bnckstahir - Buch in zwei
Theilen, enthaltend eine große Vcrschic-
denheit nützlicher Uebungen im Buchstabi-
ren, Aussprechen, nnd der Herleituug, von
R. Gummire, Aiiitworth's Lateinisches
Wörterbuch, Anthon's, do. Do,, Goulds
Virgil, Cornelius' Nepos, Jacobs' Latei-
nischer Reader, Donncgan's Griechisches
Lericon, n. s. w.
Diese mit allen andern Schulbüchern im

allgemeinen Gebrauch, werden immer anf
Hand gehalten, nnd an den niedrigst?» Prei-sen verkauft.
Schreib- und Brief - Papier, Tinte,

Srabl - Federn, andere Federn, süb- l
laten, ? i'litenfässer, Landkarten, Ma
thematische Jnstrnmeiite, n. s. w.
Sie piii'lizire» gleichfalls "Das Amerika-

nische Tust, in voii Penmanship," in 10 No.,
durch I. Becker, Schrcibmeister in dcr
Hoch-Schule zu Philadelphia. Dieses Werk
cuthält ein vollständiges System der Sreib-
art, darauf abgesehen dem Lehrer cine schwe-
re Arbeit zu erleichtern u»d dem Kinde im
Forlschrcikc» behülfl!ch zu sei», welche Zwecke
es nicht verfehlen kann, wen» sie immer ge- i
nan befolgt werden.

Lehrer nnd andere welche sich in dem Fort-
schreiten der Erziehung interessirt fühle», sind
eingeladen anznrnfen und ihre Publikatio-nen iu Augenschein zu nehmen.

tl werden im Austausch für Bü-
cher angenommen.

Philadelphia, Juni 4,1845. nqbv

IsAeolZ Peters
Gastwirt!' in Philadelphia,

Segreift diese Gelegenheit dcm Publikum
die Auzeiqe zn machen, daß er

Das Weiße Schwan Hotel,
Rehs Straß?, zwi<

und 4ten, in
s » bezogen hat.

AKL ISSnDie Wirthschaft ist fnr Rei-
sende, für solche die anf Ge«
schäften nach der Stadt

kommen, so wie andere Gästc aufs Beste ciu-
gerichtet.

Sein Bestreben wird dahingehen, scinc
Gästc mir den besten Speisen und Geträn-
ken zu versehen, und überhaupt nichts unter-
laßen, was zu ihrem Vergnügen und ihrcr
Zusricdcnheit beiträgt.

Das Gasthaus ist sehr geräumig, und da-
zu gehört auch ein wohleingerichteter .Hof und
vocrresflicbe Stallnng, wobei immer sorgfäl-
tige Stallknechte gegenwärtig sein werden.

Dankbar für bisher genoßcnc Kundschaft,
! hofft er durch billige uud pünktliche Bedie-
! nung seine» Antbeil der Unterstützung des
Publikums z» erhalten.

Jacob Peters.
Mai 23. uczdv

Simon P. Minnich,
Cnbinetttiacjier in Lvtvlzill.

Bedient sich dieser Gelegenheit scinei
> Freunden und einem geehrte» Publik»»
Z »bcrhalipt anz»zeige», daß er oh»lä»gst

Eine neile Cabinet - Macherei
IN Lowhill Taunschip, Lecha Canntn, ohngc>
fähr eine Viertel Meile von Jacob George'c
Gasthause angefangen hat, ailwo er zum

! Theil zttn, Verka»f aiss .Hand hält, oder auj
! Bestelluuge» verfertige» wird:
Seid - Boards, Sovba's, Biicber-

schränke. Scc'.itzairs, Bn
reans, Tische, Eckschräiire, Küchcn
schränke, Bettstellen, WascbständS,
u. s. w.,

ivclche Artikel alle imtcr seiner eigene» Auf-
sicht aus den vornehmsten Materialien dau-
erhaft gemacht werde».

Er ist dankbar für bereits genoße»e Knnd-
fchaft, »nd bittet als junger Anfänger für ei-
ne Fortdauer und Vermehrung derselben,
welcher er sich durch Pünktlichkeit, gute Ar-
beit und billige Preise würdig zu machen sich
bemühen wird.

Dr?» Auch verfertigt er Todtcnladen gnf
Bestellung.

Jnni 4, 1245. »4m

Auditors Anzeige.
In der Court von Common Pleas

vou Lecha Cannty.
In der Sache der Rechnung vo» John

Nefs und Adam German, Assignies von Jo-nas Neff nnd seiner Fran Magdalena, nnter
eiiier freiwillige» Ucberschreibüug.

lind Mi» MaiS, 1845, auf Vorschlag von

.Haas, Peter Snnder nnd John Moser, zu
Auditoren, um besagte Rechnung zn andite»,
überzusettel» und Vertheilung dcm Gesetz gc-
»iäß zu machen.

?lns den Urkunden
Bezeugts,

Daniel Mertz, Proth.
Die obeubenanitcn Auditors werden sich zude», Endzweck ihrcr Ernennung, versam-

meln, am Samstag den I4ten Juni, um 10
Uhr Vormittags, am Gasthaus? von S a-
ni n e l Ca m p, in N. Tripoli,Lynn Taun-
schip, allwo sich alle intcressirtc Personen ein-
finden können, wenn sic es für schicklich bcfin-
dc».

Mai 28. »3m

Waiseugerichts Verkauf.
I» Kraft und zufolge ciucs Befehls, aus

dem Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf
Samstags den I4ien Juni, um 1 Uhr Nach-
mittags, am Masthause von Bernhard
Reese, in der Stadt Allentann, Lecha
Caunty

Eine gewiße Lotte Land,
anf öffentlicher Vendn verkauft werden. -

Dieselbe ist gelegen in besagter Stadt und
Cannty, gränzend östlich an die Alle» Straße,
sudlich an eine Lotte letzthin des John V. R.
Hiinicr, wcstlich an eine öffenilichc Allcy, »nd
nördlich a» Grund letzthin von Dr. Jacob
Marli»; enthaltend in der Front an besag-
ter Allen Straßc tio Fnß und in der Tiefe
230 Fuß.

Darauf ist errichtet ein
WZzjjKivetter-geboardctes zweistock-

Haus und ci» Främ Stall.
Gleichfalls zur nämlichen Zeit,

Ein Stuck Holzland.
gelegen auf dem "Lecha Berg," in Salzburg
Tauuschip, Lecha Caunty, gränzend an Län-
der von John Nnnncmacher, letzthin des
Abraham Spinner, letzthin des Matthew
Selfridgc nnd andere, enthallend 5 Acker.

Cs ist das hinterlaßene liegende Eigenthum
des Peter Schreiber, letzthin von
Nord-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty.

Die Bedingungen ani Verkaufstagc und
Aufwartung von

Jacob Mickly, jr., ?

Jacob Dillmger, j
Durch die Court,

W. W. Selfridge. Schreiber.
Mai 14. nqZm

8 eutlauseue Schaase.
Es entliefen dcm Unter.

schriebenen, in S. Wheit-
hall Taunschip, Lecha Co.,
vor einiger Zeit 8 Schaa»

wovon >'i Mutterschaa-
se. eins ei» Bock, eins ein

Hammel und 3 Lämmer sind. Eins der
Mntlcrschaafe ist schwarz. Wer »hm Nach-
richt davon gibt soll liberal belohnt werden.

George Schmidt.
Juni 4.1845. N-z3w

Wohlfeil! Wohlfeil! ?

KrichSwgs - Güter.
Die Unterzeichnest» möchten ehrerbieii'gst

ihre alten Kunden »ud daS Publikum im Att-
, gemeine» benacl!rict>tige», daß sie soebe» an
ihrem Stobr auf dem nordwestlichen Ecke des
Markt - Vierecks, cm großes Assorlemeiit
trockener Waaren »nd Grozcreie» vo» Neu-
»ork und Philadelphia erhalte» habcn, wel-
che sie sich cntschloßen haben, wohlfeil, wenn
nicht wohlfeiler, als dieselbe sonstwo in Al-
ltutaun erhalten werden köniien, zu verkau-
ft», bestehend zum Theil ans den folgcndcn
Artikel:

Trockene - ZVnarc«.
Ein allgemeines Asfortement gedruck-

ter Äivns, schwarze Bodinetl nnd
Schleier, schioarze nnd farbige

Monslin de Schawls, Balz'a-
rins fnr Earlston
nnd Drgnidic Ginghains fnr do.,
.il» nnd 38Zoll schwarze Italienische
Gravats, steinfarbige nnd figlirirte
Dref?-Seide, schwarze nnd blan-
schivarze Ponlt de Soie Seide,
schwirze Mohair Mitts l»ids>i»d-
-schllhe, schwarze »nd farbige Ä!ons-
lin de Lains, gleichfalls ein voll-
ständiges Assorteinem von schivarzen
und weißen Stnimpfen, Hofenstof-
fe von allen Benennltngcii.Vestliigs
von allen Arten und ein großes Äf>
sorteinent von Fancy - Caltnne.

Grozer e i e n.
Acchtcr N. O Molasses, Zu-

ckerhans und Houig-Syrup, Ho-
St. Doniingo, kagnira nnd
Caffee, ?loung -

Hyfon und Imperial Thee, alles
von der besten Onal'tät, so wie
eine groi:e Anzahl anderer
kel, welche alle Arten Färbe - Stoff ein-
schließen.

Spiegel.
Ei» vortreffliches Assortemciit Mohaqonn-

Främ Spiegel, welche Waare» sic sehr wohl-
feil fürbaar Geld, oder im Austausch für al-
le Arten Landesprodnkte verkaufe».

Sie sittd dankbar für genoßene Kundschaft,
und hoffen dadurch daß sie wohlfeil verkau-
fe» werden, ihren Theil der Gunst des Pub-
likums zu crhaltc».

Griin und Ncuinger.
April30. nqbv

WaiscngcnchtS-Vcrkanf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus

dcm Waifcngericht von Lecha Eauutv, soll auf
Samstags den I4ten Juui, nächstens, »»> I
Übr Nachmittags, auf dcm Eigenthum selbst,
öffentlich vcrkaüft werden, nämlich :

Eine gewlße Lotte Grnnd,
gelegen in der Stadt Ällcntaun Lecha Caun-
ty, gränzend nördlich an die John Straßc,
wcstlich an cinc Lotte des Witliam Mertz,
südlich an eine öffentliche Alley und östlich an
eine andere Lotte deö William Mertz ; ent-
haltend in der Fronte an besagter John
Straßc 2V Fuß und in der Tiefe 23V Fuß,
und ist numnwrirt 572 in dcm Plane der be-
sagten Stadt.

Die Verbeßerungen sind:
einsiöckigtes Fram Ge

Garten, n. s. w.
Estist das hinterlaßt»? liegende Vermö-

gen der verstorbenen Anna K ne rr, letzt-
hin von der Stadt Allentann, vvrbcsagtein
Zaunty.

Tie Bedingungen am Verkaufstagc und
Aufwartung von

Charles Eckert, Adm'or.
Durch die Court,

W.W. Selfridge,Schr.
Mai2l. nq3m

WUlimn (sckfe!dt
Feuer - Schlancheu -- Verfertiger,
Ergreift diese Gelegenheit das Publikum

zu benachrichtigen daß er »och immer aus
Haud hält und anf Bestellungen verfertiget:
Alle Arten Feuer-Schlauche, Gar-

ten - Schläuche, Leder - StrapS
fnr Mubleu und Maschi-

nen, Feuer - Eimer,
lt. s. >v.,

welche Artikel er an den billigsten Preise» zum
Verkauf anbietet oder verfertiget. Seine
Artikel werden von den besten Arbeiter unier

seiner eigenen Aussicht verfertiget. Man ad
dreßire

William Eckfcldt,
No. 130 Nord lBte Straße, Philadelphia.

Mai 7.

Hart - Waaren.
Die Unterschriebenen habcn soeben eine

große Auswahl in obiges Fach gehörende Ar-
tikel erhalte» wohlfeil zu verkaufen.

Prctz, Säger und Co.
Mentann,Mai 14.

'

ng4m

> o» th«n»pton Nr«»olkr«t

Zlsstgnie Verkauf einer

schätzbaren Vauerei.
Am Samstag de» l4te» Juni u»> w llbr

Vormittags, soll auf dem Platzc selbst vffeilt-
lich verkauft werden,

Eine vortreffliche Agaiiis Paxerei,
gelegen in Ober Saucona Taunschip, Lecha

! Eauuty, gränzend an s!and von Jacob Bach-
man, Friedrich Pfeffer und anderer, ent
haltend zwischen 4V und 5V Acker, wovon ein
Theil Schwamm, ein Theil Holzland und der
Rest gutes Bauland ist, in einen hohen Stan-
de der Cultur. Darauf bcfiudct sich

Ein Vlockivolinhaus, Främ
nnd sonstige Nkbe,».-

die gcwöhulich auf einer
Bauerei nöthig siud. Ein guter Bruuuen mit
niefeblendem Wasser ist vor der Haustküre,
und ei» guter junge» Banmgarten, nebst an-
der» Obstbäunie», ist auf dem Va»de.

weitere Beschreibung wird als
nberflttßig angesehen, »»den, Solche als das

vor dem Verkauf in Betracht nehmen
wollen, bei dem Unterschriebene» Assignie
oder bei Herrn Joseph Hnber, der auf den,
Laude wohnt, nähere Auskunft erhalten kön-
ne».

Die Bedingungen am Verkaufstagc und
Aufwarlung von

Plnlip Person.
Assignic von Joseph Huber.

Mai 28. nq3m

Oeffentliche Vendn.
Am Samstag den I4ten Juni, um 111 Übr

Morgens, soll am Hanse von Joseph Huber,
in Ober Sancona Tannschip, V'echa Caunty,
öffentlich verkauft werden :

Pferde nnd Pferde - Geschirr, Rindsvieb,
Schweine, ein gnter 2<gänls Wagen mit Heu-
leitern und Schemel, Pflug und Eggen, eine
Anzahl Acker Waizen n»d Rogqen auf dem
Felde, nebst einer Verschiedenheit von Hans-
ttnd Kuchengeräthcu zu umständlich alles zu
melde».

Die Bedingungen aiy Verkaufstagc und
Aufwartung von

Philip Person,
Assignie von Joseph Huber.

Mai 28. iiq«>»

N a ch r i ch t
wird hierniit gegeben, daß die Unterschriebe-
ne» als Erecutoren vön der Hinterlaßenschafk
des verstorbenen Jacob Metzger, letzt-
hin von Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty,
angestellt worden sind. Alte diejenigen da-
her, welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hiermit aufgefordert in-
nerhalb drei Monaten abzubezahlen und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen an
gemeldete Hinterlassenschaft habe», belieben
ihre Rechnungen ebenfalls innerhaib genann-
ter Zeit wohlbestätigt einzubringen, au

George Metzger,)
David Metzger, > Er'ors.
John Säger, )

Mai 7. vqktt«

N achri ch
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Erecutoren von der Hintcrlaßcnschaft
des verstorbene» Gc»rge Schaffe r,
letzthin von der Stadt Alle»ta»n,Leck>a Caun-
ty, angestellt worden sind. Alle diejenigen,
welche noch an besagte Hinterlaßenschafk
schnldig sind, werden anfgefordert, innerhalb
3 Monaten abzubezahlen ?und Solche, die
noch rechtmäßige Forderungen habcn, belie-
ben ihre Rechnungen ebenfalls binnen besag-
ter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Peter s?offman, ? -

John Eckert. 5^0!..
Mai 28. ngvm

Ävai;eu u. Roggen-Saamen

Ans Ocffentlicher Vendu.
Am Samstag den 2l sten Juni, um l Übr

Nachmittags, soll am Gasthause von W i ll i-
a m H i t t e l, jr. in Emaus, öffentlich vcr«
kauft werden : I« Acker Waizen-Saainci»
nahe bei Emaus, wevo» S Acker mit dcm
Stroh verkauft werden solle». Deßglei,
che»: l? Acker Roggen-Saamen, wovon
8 Acker mit dcm Stroh, und v ohne daßelb»
verkauft werde» sollen.

Jacob Tool,
Henry Tool,

Administratoren des Israel Tool.
Emaus, Juui 4, nq'-im

Sehet hier!
An dem Reuyork Stohr in Atlentaun ist

eine vortreffliche Dreschmaschine mit Pferde»
Gewalt u. eine Patcnt-Strokbank sehr wohl-
feil j» verkaufen. Man rufe an u»d besehe
diese Artikel.

Uhler tt!ld Wagner.
Juni 4. Vlb»

John W. Hornbeck,
Nechtsgel c h r t e r,

hat scinc Amtsstnbc nächste Tküre unterhalb
dcm "Amerikanische.» Hotel," gehaltn, von
Joh« Groß.


